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LUST AUF SPANNENDE IDEEN FÜR DIGITALE UND STÄDTISCHE RÄUME?  
HERZLICH WILLKOMMEN ZUR ZUKUNFTSKONFERENZ DETMOLD.DIGITAL! 

Das neue Veranstaltungsformat lädt interessierte Bürger*innen sowie Akteure aus Wissen-
schaft, Wirtschaft und Verwaltung ein, gemeinsam Zukunftsideen für die Stadt Detmold zu 
 entwickeln – digital und analog, kreativ und visionär! In drei thematisch unterschiedlichen 
Gruppen entwickeln die Teilnehmer*innen Projektvorschläge und Ideen zu konkreten Heraus-
forderungen der Stadt Detmold in Zeiten der Digitalisierung. Diese Herausforderungen (sog. 
„Challenges“) wurden im Vorfeld der Zukunftskonferenz im Rahmen eines digitalen Beteili-
gungsprozesses durch die Bürger*innen der Stadt Detmold definiert. 

Machen Sie mit bei der Zukunftskonferenz DETMOLD.
DIGITAL - und erleben Sie Digitalisierung als Chance 
für mehr Dialog und mehr Teilhabe bei der Gestaltung 
unserer Stadt. Alle Akteure können entweder online 
am eigenen Computer oder vor Ort in Arbeits-
gruppen teilnehmen. Auch ein Wechsel zwischen 
analog und digital ist möglich.

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die 1. Detmolder Zukunftskonferenz beschäftigt sich mit der Transformation der Mobilität, dem 
Sozialen Leben und der damit verbundenen digitalen Gesellschaft sowie der innovativen und 
kreativen Verwaltung. Es ist bemerkenswert, dass sich so viele Menschen beim Auftaktwork-
shop und im Rahmen der Online-Beteiligung mit Ideen eingebracht haben.

Eine zukunftsfähige digitale Infrastruktur entscheidet nicht nur über den künftigen wirtschaft-
lichen Erfolg unserer Stadt, sondern vor allem auch über gleichwertige Lebensverhältnisse und 
damit über soziale Teilhabe für die Bürgerinnen und Bürger.

Die Zukunftskonferenz ist der fulminante Abschluss des umfassenden Bürgerbeteiligungs-
prozesses zur Digitalen Agenda und der Anfang eines kontinuierlichen Austauschs der Detmol-
derinnen und Detmolder mit der Stadt Detmold zu Themen der digitalen Transformation. Denn 
nur gemeinsam lässt sich unsere Zukunft gestalten.

Mit den laufenden technischen Veränderungen werden sich indes auch die Anforderungen der 
Digitalisierung rasend weiterentwickeln. Dafür vorausschauend Strukturen zu schaffen, wird 
für uns alle eine der wichtigsten Gemeinschaftsaufgaben bleiben. Allen Beteiligten wünsche 
ich einen interessanten fachlichen Austausch, anregende Gespräche und eine erfolgreiche 
Zukunftskonferenz.

Ihr 

Frank Hilker

LUST AUF

ZUKUNFT?



PROF. AXEL 
HÄUSLER

Max Bömelburg hat seinen Master Politikwissen-
schaften in Leipzig abgeschlossen und beschäftigt 
sich mit dem Erstarken des Überwachungskapitalis-
mus, sowie Klimagerechtigkeit und Digitalisierung 
aus einer sozial-ökologischen Perspektive. Er 
arbeitet beim Konzeptwerk Neue Ökonomie (https://
konzeptwerk-neue-oekonomie.org/) im Bereich 
Digitalisierung (https://konzeptwerk-neue-oekono-
mie.org/themen/digitalisierung/). Im Projekt digital 
bewegt betreut er den Strang zur digitalen Mobilität 
(https://digital-bewegt.org/themen/mobilitaet).

Wie beeinflusst die sog. „digitale Transformation“ die Mobilität der Zukunft in unserer Stadt? 
Welche Chancen bietet sie, unser „bewegtes Leben“ zu verbessern? Was wünschen Sie sich? 
Digitale Anzeigen für Ankunftszeiten von Bussen? Ein digitales Parkleitsystem? Oder eine 
digitale Verkehrssteuerung? Könnte ein digitales Logistik-Konzept für den „letzten Kilometer“ 
unsere Innenstadt leiser, emissionsärmer und sicherer machen? Entwickeln Sie Szenarien und 
Visionen für Detmolds Mobilität der Zukunft!

MAX 
BÖMELBURG

ANDREAS 
REITER

WIE VERÄNDERT DIE DIGITALISIERUNG  
UNSEREN STADTVERKEHR? 

ERÖFFNUNGSIMPULS  
STATT DATEN  
STADTDATEN

CHALLENGE 1

Impuls: Projekt „digital bewegt“ 

ERÖFFNUNG AM FREITAG, 19.02.21, 19-21 UHR WORKSHOP-TAG AM SAMSTAG, 20.02.21, 10-17 UHR

Andreas Reiter ist Zukunftsforscher. Mit seinem 
ZTB Zukunftsbüro (www.ztb-zukunft.com) berät er 
Unternehmen, Kommunen und Organisationen bei 
strategischen Zukunftsfragen und Profilierung.  Er  
ist u.a. Mitglied von Fachkommissionen, z.B. des 
Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau und 
Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen.   

Axel Häusler lehrt seit 2014 Digitale Medien & 
Entwerfen in den Studiengängen Stadtplanung 
und DataScience an der TH OWL. Er initiierte 
u.a. den Forschungsschwerpunkt ‚nextPlace‘ 
und untersucht städtische und regionale  
Veränderungsprozesse durch digitale  
Geoinformations- und Simulationsmodelle. 

Nichts verändert das Gewebe der Stadt so sehr wie  
die Digitalisierung. Zukunftsforscher Andreas Reiter  
spricht darüber, wie wir künftig miteinander leben und  
(multilokal) arbeiten, wie sich der städtische Raum  
verändert und warum soziale Orte und insbesondere  
die Innenstadt mit zunehmender Virtualisierung wichtiger  
denn je werden.

IMPULSVORTRAG  
DETMOLD. DIGITAL. WIE SICH 
STADT UND STADT LEBEN IN 
ZUKUNFT VERÄNDERN



Caroline Paulick-Thiel ist strategische 
Designerin und Expertin für verantwortungs-
volle Innovation. Ausgebildet in Design (BA) 
und Public Policy (MPP), ist sie erfahren in 
der Entwicklung und Leitung von partizipati-
ven Prozessen zur Bearbeitung öffentlicher 
Herausforderungen. Sie ist Mitbegründerin 
von nextlearning und leitet seit 2015 Politics 
for Tomorrow. Für das Creative Bureaucracy 
Festival initiierte sie die Academy.

Oliver Rack ist Vorstand im nextlearning 
e.V., dem Trägerverein von Politics for 
 Tomorrow und setzt sich insbesondere für 
eine attraktive, nachhaltige, wandelfähige 
und belastbare Politik und öffentliche Ver-
waltung ein. Er ist Mitglied des Strategierats 
des Open Government Netzwerks Deutsch-
land und zählt zu den Pionieren der Open 
Government Bewegung. Als Fellow des 
Kompetenzzentrums Kultur- und Kreativ-
wirtschaft des Bundes engagiert er sich 
insbesondere für Creative Bureaucracy.

Der öffentliche Dienst ist langsam, öde, bürokratisch? Wir sagen: Verwaltung kann auch 
 anders! In verschiedenen Aktionsräumen bringen wir Menschen zusammen, die „anders“  
(offen, agil, kreativ, menschenorientiert, ...) in Verwaltungen bzw. mit der Zivilgesellschaft 
 zusammenarbeiten möchten.

Wie könnte eine bürgerorientierte, kreative  Verwaltung aussehen, die für alle Bürger*innen 
schnell,  flexibel und individuell erreichbar ist? „Smarte“ Städte  brauchen „smarte“ Bürger*innen 
und eine „smarte“ Verwaltung, die auf ihre Wünsche eingeht. Wie gestalten wir die Beziehung 
von Verwaltung und Bürger*innen in Zukunft? Könnte z.B. ein Live-Stream von Ratssitzungen 

WIE VERÄNDERT DIE DIGITALISIERUNG  
UNSER RATHAUS? 

CHALLENGE 3

SPECIAL GUEST: 

Impuls: Politics For Tomorrow Verwaltungsrebellen

Dr. Carola Croll arbeitet als 
wissenschaftliche Mitarbeiterin bei 
der Stiftung Digitale Chancen. Ihre 
Themenschwerpunkte liegen in den 
Bereichen Digitales Engagement, 
Social Media und Digitalisierung 
des ländlichen Raums.

Sozial und digital, ein Gegensatz? Das muss nicht sein! 
Gerade in Zeiten der Pandemie haben wir erlebt, wie 
Menschen trotz sozialer Distanz über digitale Medien 
zusammenkommen können. Andererseits hat sich aber 
auch gezeigt, dass soziale bzw. digitale Teilhabe an 
Grenzen stößt. Wie können wir die Digitalisierung für un-
ser soziales Miteinander auch in Zukunft nutzen? Könnte 
z.B. eine Online-Künstlerplattform eine Lösung sein, 
Kultur stärker zur vernetzen und sichtbarer zu machen? 
Können uns Apps wie der „DorfFunk“ Detmold künftig 
helfen, Gleichgesinnte zu treffen? Könnte eine digitale 
Werkstatt mitten in der Stadt Seniorinnen und Senioren 
und Schülerinnen und Schüler  zusammenbringen, um 
voneinander zu lernen? Schauen Sie mit uns in die Zu-
kunft und entwickeln Sie Ideen für unser sozial-digitales 
Miteinander der Zukunft!

WIE VERÄNDERT DIE DIGITALISIERUNG  
UNSER SOZIALLEBEN? 

CHALLENGE 2

Impuls: Stiftung Digitale Chancen

DR. CAROLA 
CROLL

CAROLINE 
PAULICK-THIEL

OLIVER 
RACK

interessierten Bürger*innen künftig Einblicke in politische Prozesse liefern? Wie kann eine Stadt 
die wertvollen Ideen und Impulse ihrer Bevölkerung noch besser aufnehmen? Sind Internet-
foren mit Ratsmitgliedern eine Chance für Dialoge auf Augenhöhe? Wären Apps hilfreich,  
über die Bürger*innen künftig schnell und unbürokratisch Informationen an die Verwaltung 
weitergeben können, z.B. illegalen Müll melden? Entwickeln Sie mit uns gemeinsam Ideen  
für die Verwaltung von Morgen!



DIGITAL UND ANALOG

19.00 Uhr Grußwort Stadt Detmold durch Bürgermeister | Frank Hilker

19.10 Uhr „Statt Daten StadtDaten“ | Prof. Axel Häusler (nextPlace, TH OWL) 

19.20 Uhr Begrüßung durch die Stabstelle Digitalisierung

19.25 Uhr „DETMOLD. DIGITAL. Wie sich Stadt und Stadtleben in Zukunft verändern“ 
Impulsvortrag durch Zukunftsforscher | Andreas Reiter

20.00 Uhr Kennlern-Phase in Kleingruppen

20.30 Uhr Vorstellung der Teams in großer Runde

20.45 Uhr Zusammenfassung Tag 1 - Ausblick auf die nächsten beiden Tage

21.00 Uhr Ende Tag 1

ERÖFFNUNG AM FREITAG  
19.02.2021, 19 – 21 UHR

SAMSTAG  
20.02.2021, 10 – 17 UHR

PROGRAMM

DIGITAL UND ANALOG

Am Samstag wird hauptsächlich in den drei thematischen Workshop-Gruppen gearbeitet. 
Zwischendurch treffen sich die Gruppen zum digitalen Austausch.

10.00 Uhr Erwartungen und erste Ideen der jeweiligen Teams

11.00 Uhr Impuls durch externe Expert*innen in den jeweiligen Teams

11.30 Uhr „Dream it!“ – Konzeption erster Ideen

13.00 Uhr Online: Gemeinsamer Austausch der drei Teams

13.30 Uhr Pause

14.00 Uhr Make it! – Entwicklung konkreter Prototypen und Szenarien

15.30 Uhr Gemeinsame Vorstellung der Ergebnisse aus den Workshops

16.30 Uhr Abschluss und Ausblick auf den nächsten Tag

17.00 Uhr Ende der Veranstaltung

SIE MÖCHTEN VOR ORT AN DER ERÖFFNUNG TEILNEHMEN?
Dann melden Sie sich an unter  digitales@detmold.de oder 05231 / 977 162. Vorbehaltlich der 
im Februar 2021 geltenden Corona-Schutzmaßnahmen werden wir den Veranstaltungsort 14 
Tage vor Veranstaltungsbeginn bekanntgeben.

SIE MÖCHTEN VOR ORT AN DEN WORKSHOPS TEILNEHMEN?
Dann melden Sie sich an unter  digitales@detmold.de oder 05231 / 977 162. Vorbehaltlich der 
im Februar 2021 geltenden Corona-Schutzmaßnahmen werden wir den Veranstaltungsort 14 
Tage vor Veranstaltungsbeginn bekanntgeben.



DIGITALER SONNTAGSBRUNCH*  
21.02.2021, 11 – 13 UHR

KURZANLEITUNG FÜR DIE PROGRAMME  
ZOOM UND SLACK

NUR DIGITAL

Digital trifft Frühstückshunger: Alle Teilnehmer*innen des digitalen Sonntagsbrunch können sich 
mit einem Zukunftskonferenz-Gutschein bei einer Bäckerei ihrer Wahl zwei Brötchen abholen. 
Für den Frühstückskaffee erhalten sie eine Detmold-Tasse. 

Melden Sie sich für den digitalen Sonntagsbrunch an unter: digitales@detmold.de. Aus 
 organisatorischen Gründen kann der Versand der Tassen nur bei Anmeldungen bis zum 
31.01.2020 garantiert werden.

*Optionales Angebot: Es ist auch möglich, nur an den Tagen Freitag und Samstag teilzunehmen.

11.00 Uhr Auftakt in großer Runde, Reflexion des Vortages

12.00 Uhr Möglichkeit des Netzwerkens in Kleingruppen zur  
Weiterentwicklung konkreter Ideen

13.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Die Kombination aus den Programmen „Zoom“ und „Slack“ wird der virtuelle Versammlungsort 
für die Zukunftskonferenz Detmold.DIGITAL.

Slack ist eine Kommunikationsplatt-
form, in der Team-Mitglieder Nach-
richten senden und Dateien teilen 
können. Sie ermöglicht die Zusam-
menarbeit an Projekten von jedem 
beliebigen Ort, z.B. Ihrem Zuhause. 
Als Teilnehmer*in der Zukunftskon-
ferenz werden Sie eine Einladungs-
email mit weiteren Informationen und 
einem Beitrittslink zu Slack erhalten. 
Für die Online-Teilnahme an der 
Zukunftskonferenz müssen Sie 
ein Slack-Konto erstellen (kosten-
los). Hierfür benötigen Sie eine 
 E-Mailadresse und ein Passwort.

Zoom ist ein Programm für Video-
konferenzen. Für die Teilnahme an 
einer Zoom-Konferenz werden Sie 
per E-Mail einen Link erhalten.  
Durch  Klicken auf den Link können  
Sie direkt über Ihren Browser  
(Google Chrome oder Firefox)  
an der Videokonferenz teilnehmen.  
Die Erstellung eines Zoom-Kontos  
ist nicht zwingend erforderlich.



Stadt Detmold
Stabsstelle Digitalisierung 
Sandra Müller

Georgstraße 10, 32756 Detmold 
Tel.: 05231 977-192  
s.mueller@detmold.de

www.detmold.de

city2science GmbH
Wissenschaftskommunikation 
und Strategieberatung

Unter den Linden 31,  
32052 Herford 

www.city2science.de


